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An die Mitglieder des  
AVNRW 
 
 
         

 

 

 

 

Gelsenkirchen, 15. März 2019 

 

 

 

Protokoll zur Hauptversammlung des AVNRW am 
15.03.2019 
 

 

 

 

TOP 1:  Feststellung der form- und fristgerechten Einberufung 
 
Die Form und die Frist der Einladung zur Hauptversammlung gem. § 12, Nr. 12.3 der Satzung 
wurde einstimmig bestätigt. 
 
 

TOP 2:  Feststellung der Stimmberechtigung 
 
Zu den 29 Stimmen der Vereine kamen zusätzlich 6 Stimmen des Präsidiums hinzu, so dass sich 

eine Gesamtstimmenzahl von 35 Stimmen ergeben hat. 
(abwesend waren folgende Vereine: Marl (Vertreten durch Herten), Wuppertal, Schwerte, Halver 
und Vohwinkel). 
 
Die Stärkemeldung insg. beträgt 641 Aikidoka in NRW 

 
 
  

Ihre Kontaktanschrift: 
 
Frank Mercsak 
Präsident AVNRW 
 
Auenweg 10 
45896 Gelsenkirchen 
 
Tel.: (0173) 5291013 

E-Mail: mercsak@gmx.de 

mailto:mercsak@gmx.de
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Die Stimmen der stimmberechtigten Vereine teilen sich wie folgt auf:  
 
Verein/Ort Mitglieder Stimmen 

Rünthe 44 2 
Herne 40 2 
Hamm 23 1 
Marl 16 1 
Lohmar 44 2 
Werl 64 3 
Herten 73 3 
Lünen 24 1 
Siegburg 2 1 

Bad Oeynhausen 18 1 

Wiedenbrück 19 1 

HGB Dortmund 55 3 
Gelsenkirchen 96 4 
Höingen 12 1 
DSV Oespel-Kley 14 1 
Hemmerde 10 1 
Sieglar 10 1 

 

 

TOP 3:  Genehmigung des Protokolls der letzten Hauptversammlung 
 
Das Protokoll wurde an alle Teilnehmer ordnungsgemäß versendet. Fragen zum Protokoll gab es 
keine. Das Protokoll der Hauptversammlung (im weiteren HV genannt) 2017 wurde einstimmig 
angenommen.  
 
 

TOP 4:  Festsetzung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wurde mit der Einladung zur Hauptversammlung an alle Teilnehmer 
ordnungsgemäß versendet. Die Tagesordnung wurde einstimmig angenommen.  

 
 

TOP 5:  Berichte der Mitglieder des Präsidiums mit Aussprache 
 
BERICHT VON: 
 
Frank Mercsak Präsident:  
 

• Wie in der letzten HV festgehalten, hat sich Frank Mercsak mit den Sportfreunden Sprockhövel 
in Verbindung gesetzt, um die Aikido Aktivitäten des Vereins abzufragen. Es bestand der 
Verdacht einer Alibimitgliedschaft. Der Verein bestätigte auf Nachfrage seit mehreren Jahren 
kein Aikido anzubieten. Da der AVNRW ein Fachverband für Aikido ist wurde nach Absprache 
mit Sprockhövel beschlossen, dass der Verein aus dem Verband ausgeschlossen wird, wenn 
nicht bis Ende Dezember 2018 Aikido wieder angeboten werden kann. Vor Ablauf der Frist 
haben die Sportfreunde Sprockhövel ihre Mitgliedschaft im AVNRW gekündigt. 
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• Der KSV Herne hat mit Heike Kilimann eine neue Abteilungsleiterin. Heike übernimmt die Aikido 
Abteilung von Horst Glowinski. Horst musste aus gesundheitlichen Gründen das Training und 
die Leitung der Abteilung aufgeben. 

• Der AVNRW freut sich darüber mit dem Sieglarer TV einen neue Aikido Abt. im Verband zu 
haben. 

• Der AVNRW unterstützt ab sofort Lehrgangsleiter bei den Fahrtkosten zum Zentraltraining (ZT). 
 
 
Reiner Vogt Vizepräsident Technik: 
 

• Mit Nikolaus Borchert steht dem AVNRW ein weiterer Lehrer (4. Dan Aikido) für das 
Zentraltraining zur Verfügung. 

• Die Teilnahme am Landes-Kyu-Training ist sehr schwankend, jedoch meistens schlecht 
besucht. Das hat verschiedene Gründe. Im Jahr 2019 wird das Training letztmalig angeboten. In 
2020 wird das Landes-Kyu-Training mangels Akzeptanz/Teilnahme eingestellt. 

• Auf Nachfrage bei den Mitgliedern besteht der Wunsch, dass der DVL nur noch eintägig 
angeboten wird. Geplant ist jeweils samstagnachmittags für einen Zeitraum 4 Std. (1,5 TE-B) 

• In 2020 sind 2 DVL und 2 LL eintägig und zweitägig geplant. Zudem gibt es eine Anfrage des 
DAB am 9-10. Mai 2020 einen Bundeslehrgang in NRW auszurichten. Herten hat zugesagt den 
Bundeslehrgang ausrichten. Die Verfügbarkeit der Halle muss noch geprüft werden. 

• Grundsätzlich sind die Lehrinhalte beim DVL ab 3. Dan, da die Techniken bis zum 2. Dan durch 
das ZT abgedeckt werden.  

 
Zusatz von Frank Mercsak 
Das Präsidium und Renate Behnke (zusätzliche Lehrerin ZT) waren sich einig, dass Nikolaus 
dritter Lehrer für das ZT werden soll. 
Die Absprache mit Hubert Luhmann (üblicherweise Lehrer DVL) ist ebenfalls erfolgt. Hubert ist 
auch für den Vorschlag den DVL nur noch samstags für 4 Std. stattfinden zu lassen. 
 
 
Frank Steinmann Lehrreferent:  
 
Die Vorbereitung und Durchführung der Übungsleiterfortbildung in Hachen hat sich als schwierig 
herausgestellt. Punkte waren die Unterzeichnung des Ehrenkodex (DOSB), durch die DSGVO 
können Pässe und Lizenzen nicht mehr (ohne Absprache) gesammelt an die Teilnehmer 
zurückgesendet werden. Budo übergreifend wurden Grundlagen aus dem Judo und Kickboxen 
vermittelt. Darüber hinaus wurde Erste Hilfe unterrichtet und rechtliche Themen angeschnitten. 
Das Feedback der Teilnehmer war sehr positiv. 
 
Der AVNRW plant auch für 2023 wieder eine Übungsleiterfortbildung in Hachen auszurichten. 
 
Um das Problem mit dem Postweg und den zu versendenden Bescheinigungen zu lösen, ist vom 
DAB möglicherweise eine elektronische Lösung geplant.  
 
 
Generell ist die Anmeldedisziplin bei Lehrgängen schlecht. Es erfolgen wenige Abmeldungen, so 
dass die Ausrichter auf Einkäufen und die damit verbundenen Kosten sitzen bleiben. Hier sollte 
durch die Vereine stärker ermahnt werden. Umgekehrt, wer nicht über den Verein/Abteilung 
angemeldet erscheint, ist beim Lehrgang nicht versichert.  
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Mathea Luhmann Frauenbeauftragte:  
Abwesend 
 
 
Arne Hüls Schulreferent:  
 
Generell machen Schulaktivitäten nur Sinn, wenn der Lehrer vor Ort selbst Aikido anbietet. Auch 
gibt es kaum Ansätze bei der Sicherheitsförderung im Schulsport und die Beteiligung der Verbände 
am Schulsport mit einzuwirken. Die hierzu verfassten Konzepte durch Judo sind völlig 
ausreichend. 
 
 
Nadine Svensson Jugendreferentin: 
 

• Es ist äußerst schwierig Anmeldungen für die Jugendlehrgänge zu bekommen. 
Freizeitangebote, Schulferientermine etc. machen die Gestaltung schwierig. Beim JL für die 
„Großen“ hatten wir im letzten Jahr 0 Anmeldungen.  

• Es soll daher nur noch einen Lehrgang für beide Altersklassen geben.  
(Meeting der Kindertrainer direkt nach der Hauptversammlung zur Klärung) 

• Wenn das nicht angenommen werden sollte, muss das Jugendlehrgansgkonzept noch mal 
überdacht werden. 

 
 
Oliver Sell Geschäftsstelle: 
 
Wie jedes Jahr ist die Stärkemeldung ein Thema. Die Meldungen laufen sehr schleppend.  
Bitte die Meldungen zeitnah uns ausschließlich an den AVNRW senden. NICHT an den DAB, 
auch wenn die Mail von Thomas das vermuten lässt. 
 
Es gibt noch reichlich Werbematerial in Form von Flyern in der Geschäftsstelle. Wer Interesse hat 
bitte melden. 
 
Oliver berichtet dass bei einem anderen Verband überprüft wurde, ob alle personenbezogenen 
Daten auf einem internetfähigen Computer oder in einer Cloud gespeichert wurden. Um maximale 
Datensicherheit zu gewährleisten wird daher beschlossen, dass alle Mitglieder des Präsidiums 
personenbezogene Daten ausschließlich auf einem externen Speicher (Festplatte oder USB-Stcik) 
zu speichern haben. 
 
Carsten Rosengarth Public Relations: 
 
Auf der Homepage haben einige Änderungen aufgrund der DSGVO stattgefunden.  
Im Einzelnen: 
 
 

- Umstellung der Seite auf https und Zwangsumleitung der alten unverschlüsselten http 
Seiten 

- Einbau eines Cookie Hinweises und Neuformulierung des angehängten 
Datenschutzhinweises 

- Umbau aller Web Formulare mit Datenschutzhinweis 
- Schließung eines Vertrages zur Auftragsverarbeitung mit dem Hoster 
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Daneben wurden die Lehrgangsmaster (Ausschreibungen und Teilnehmerliste) angepasst. 
 
Alle Einladungen zu Lehrgängen enthalten nun einen Passus, dass wir Fotos oder 
Videoaufnahmen machen und veröffentlichen können. Im Einzelfall kann dem widersprochen 
werden. Wichtig ist insbesondere das Anmeldeformular, das jeder Teilnehmer dort unterschreibt 
und den Passus zur Kenntnis nimmt. 
 
 
Christiane Müller-Spies Präventionsbeauftragte gegen sexualisierte Gewalt: 
Abwesend (entschuldigt) 
 
 

TOP 6:  Bericht der Schatzmeisterin/ des Schatzmeisters 
 
In diesem Jahr waren keine Beitragserhöhungen notwendig. Die Gesamtzuwendungen des 
Landessportbunds (LSB) teilen sich wie folgt auf: 
 
2017: 
Einnahmen: 11.300 € 
Org. Förderung LSB:  9.690 € 
Verbandsbeiträge:  1.224 € 
Teilnahmegebühr Lehrgänge:  380 € 
Sonstiges:  6 € (Verkauf Aufnäher AVNRW) 
 
Ausgaben:  15.951,24 € 
Breitensport:  2.690,02 € 
Jugendarbeit:  2.251,44 € 
Lehrarbeit:  2.964,76 € 
Verbandshilfe:  8.045,02 € 
 
2018: 
Einnahmen:  17.288 € 
Org. Förderung LSB:  14.008 € 
Verbandsbeiträge:  1.047 € 
Teilnahmegebühr Lehrgänge:  258 € 
Teilnahmegebühr TrFoBi:  1.975 € 
 
Ausgaben:  8.299,31 € 
Breitensport:  1.194,76 € 
Jugendarbeit:  1.628,82 € 
Lehrarbeit:  3.218,26 € 
Verbandshilfe:  2.257,47 € 
 
Hinweise:  
Für 2017 hat der LSB 5.310€ erst im Januar 2018 überwiesen. 
 
Im Jahr 2018 den Freistellungsbescheid zur Körperschaftsteuer 2014-2017 erhalten. Nächste 
Steuererklärung muss 2020 erstellt werden. 
 
 
 
 
 



 Aikido-Verband Nordrhein-Westfalen 

 AVNRW 

  Seite 6 von 7 

 
TOP 7:  Entlastung der Schatzmeisterin/ des Schatzmeisters und der 
Präsidiumsmitglieder 
 
Der Schatzmeister wurde gem. Antrag des Kassenprüfers Klaus Lenferding mit 3 
Enthaltungsstimmen entlastet.  

 
Das Präsidium wurde auf Antrag von Frank Steinmann einstimmig entlastet. 

 
 

TOP 8:  Wahl der Mitglieder des Präsidiums (soweit beantragt) 
Keine 

 
 

TOP 9: Wahl der Kassenprüferinnen/Kassenprüfer 
 

Zum Kassenprüfer wurde Klaus Lenferding für 4 Jahre einstimmig gewählt.  
 

 

TOP 10: Festsetzung von Beiträgen, Gebühren und Materialkosten 
 

Bestehende Beiträge und Gebühren bleiben bestehen.  
 
 

TOP 11: Genehmigung des Haushaltsplanes 
 
Der Haushaltsplan wird ohne große Veränderungen weiter fortgeführt. Die Einnahmen und 
Ausgaben bleiben in der gleichen Größenordnung wie in den Jahren zuvor.  
 
Die Genehmigung des Haushaltsplans erfolgte einstimmig. 
 

 

TOP 12: Änderung der Satzung (soweit beantragt) 
 
Keine Änderung notwendig, es lagen keine Anträge vor. 
 
 

TOP 13: Behandlung vorliegender Anträge mit Beschlussfassung 
 
Es lagen keine Anträge vor. 
 

 
 

TOP 14: Durchführung von Ehrungen (soweit beantragt) 
 
Klaus Niemann für die bronzene Ehrennadel: Vorschlag durch Nadine Svenson.  
Einstimmig angenommen. 
 
Matz Matzollek für die bronzene Ehrennadel: Vorschlag durch Frank Mercsak. 
Einstimmig angenommen. 
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TOP 15: Verschiedenes 
 

Das Landes Kyu Training soll ab 2020 eingestellt werden (siehe Top 5. Reiner Vogt Vizepräsident 
Technik) 
 
Jeder Verein soll noch mal seine Entsendekultur in Bezug auf externe Lehrer überprüfen. Es ist 
wichtig, dass Schüler möglichst oft an Lehrgängen Teilnehmen. In diesem Zusammenhang kam 
der Vorschlag, dass ab einem Kyu Grad die Prüfung außerhalb des eigenen Vereins stattfinden 
soll. Damit wird es zur Normalität andere Meister zu besuchen. 
 
Anfrage zum Bundeslehrgang 2020 9./10. Mai mit Alfred Heymann (siehe Top 5. Reiner Vogt 
Vizepräsident Technik) 
 
Die Freundschaftstreffen mit Jacques Valère und dem Cercle d’Aikido Traditionnel bleiben 
bestehen. Auf Wunsch von Jacques wird Frank Mercsak den nächsten Lehrgang in Frankreich 
leiten. Der Termin ist: Christi Himmelfahrt 21.-23. Mai 2020. 
Eine entsprechende Mail mit Erläuterung wird mit der Einladung verschickt. 

 
 

TOP 16: Festlegung von Zeit und Ort der nächsten Hauptversammlung 
 
Die nächste Jahreshauptversammlung findet am Samstag 20.03.2021 nach dem ZT statt. Die 
Adresse lautet Villa Italia (Hugo I.) Horster Straße 200 in 45897 Gelsenkirchen. 
 
 
 
 

 
 

Frank Mercsak 
 

Präsident AVNRW 

Carsten Rosengarth 

 

Referent PR (Protokoll) 

 


